
Berlins Biologische Vielfalt und das 
Bildungsleitbild für ein grünes und 
nachhaltiges Berlin

Ulrike Peters 



Berliner Strategie zur Biologischen Vielfalt

Senatsbeschluss 
Broschüre

4 Felder
38 Ziele

Senatsverwaltung für Umwelt, Verkehr und Klimaschutz Berlin | III B31 Peters



Berliner Strategie zur Biologischen Vielfalt

Senatsbeschluss 
Broschüre

4 Felder
38 Ziele

Senatsbe-

schluss 2012

Zuvor: intensiver partizipativer Prozess

Senatsverwaltung für Umwelt, Verkehr und Klimaschutz Berlin | III B31 Peters



Senatsverwaltung für Umwelt, Verkehr und Klimaschutz Berlin | Abteilung III B31 Peters

Berlins Biologische Vielfalt - Sichtbarkeit

Naturerlebnis mobil, StadtNatur Ranger, Naturschutzstiftung Berlin, 

Naturerfahrungsräume, Waldschulen 

Langer Tag der StadtNatur, Umweltkalender

Biodiversität + Fair als Geschäftsidee 
z. B. Gewürzkampagne

Handelsartenschutz: 
z. B. Elfenbein, Korallen, Tropenhölzer 

Naturkundemuseum, Universitäten (FU, HU, TU) 

Kinderforschungszentrum HELLEUM

Biologische Vielfalt und Liegenschaftsmanagement 
von Unternehmen 
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Berlins Biologische Vielfalt - Schlüsselthemen

Strategie Biologische Vielfalt

Schlüsselthemen

Zielgruppen: Multiplikatoren, Fachpublikum, Verbände, Interessierte, 
Bürgerinnen und Bürger…

Zielartengruppen: 
Insekten, Vögel,
Fledermäuse,..

Berlins Grün, 
Wälder und 
Gewässer

Unternehmens-
verantwortung

Urbaner Raum; 
Metropolregion,
Große Städte

Lebensraum-
funktion von 
Gebäuden 

Leitgedanken 
/ Haltung

Gute 
Nachbarschaft 

Menschen, 
Wildtiere + Grün

Biologische Vielfalt 
gleich mitdenken

Bildungsleitbild 
grünes, 

nachhaltiges Berlin
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Berlins Biologische Vielfalt 
- Zielgruppenansprache + Themenmanagement

Strategie Biologische Vielfalt

Lebensraum-
funktion von 
Gebäuden

Strategie

Schlüsselthema
(Beispiel)

Multiplikatorgruppen: Architektur, Energieberatung, Städte-, Landschafts- und 
Verkehrsplanung, Verbände, Wohnungsbaugenossenschaften, Unternehmen, 
Quartiersmanagement…

Zielgruppen: Hausbesitzerinnen und -besitzer, Mieterinnen und Mieter, 
Bauunternehmen, Handwerk, Studierende, Azubis…  

Energetische
Sanierung

Gute Nachbarschaft 
Menschen, Wildtiere 

+ Grün

Begrünung
Dach, 

Fassaden

Gesamt-
architektur

Quartiers-
entwicklung

Pilotprojekt 
Schumacher 
Quartier

Animal Aided
Design

Vögel und 
Glas



Vogelfreundliches Bauen mit Glas

• Vögel erkennen Glas nicht 
und prallen dagegen

• Viele Vögel sterben durch 
Vogelschlag an Glas 
(Schätzung: 4 Mio. pro 
Jahr in Berlin)

• Markierungen machen Glas 
für Vögel sichtbar, bei 
Abstand von weniger als 
11 cm  

• Übrigens: Greifvogel-
Silhouetten verhindern 
Vogelschlag nicht   
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Fotos: Klemens Steiof, SenUVK



Gebäudebrüterprogramm NABU Berlin

• Lebensraumfunktion von 
Gebäuden und 
Wohnumfeld 

• Spatz, Mauersegler, 
Rauchschwalben, 
Mehlschwalben, 
Fledermäuse, Insekten

• Kartierungen

• Nisthilfen bauen

• Überwinterungs-
möglichkeiten 
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Berlins Biologische Vielfalt
- Zielgruppenansprache + Themenmanagement  

Strategie Biologische Vielfalt

Zielartengruppen: 
Vögel, Amphibien, 

Fledermäuse, 
Insekten 

Strategie

Schlüsselthema
(Beispiel)

Multiplikatorengruppen: Experten*innen, Mentoren, Lehrende, 
Umweltbildungszentren, Citizen Scientists

Zielgruppen: Berlins Bürgerinnen und Bürger mit Fensterbrett, Balkon, 
Garten; Interessierte, Anfänger, Fortgeschrittene, Experten,… 

Artenkenntnisse, 
ArtenKenner, 
Nachwuchs Monitoring 

(Insekten-; 
Vögel)

Artenhilfs-
programme 

Fledermäuse,…

Bestäuber-
strategie

Experimentelles 
Lernen

Insekten & Co.



Insekten und Co.

Projekte:

• Das summende, brummende Fensterbrett, Grüne 
Liga Berlin

• Hummelbestimmungskurse, Aurelia Stiftung

• Insektenoffensive, Stiftung Naturschutz Berlin

Was tun?:

• Nahrungsangebote  

• Nist- und Überwinterungs-möglichkeiten (offene 
Boden- oder Sandflächen, Staudenstängel,Totholz…) 
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Berlins Biologische Vielfalt
- Zielgruppenansprache + Themenmanagement  

Strategie Biologische Vielfalt

Bildung grünes,  
nachhaltiges 

Berlin 

Strategie

Schlüsselthema
(Beispiel)

Multiplikatorengruppen: aus Umweltbildung und BNE, außerschulische 
Lernorte, Verbände, Pädagoginnen und –pädagogen…

Zielgruppen: Berlins Bürgerinnen und Bürger: Erwachsene, Kinder und 
Jugendliche… 

Stiftung 
Naturschutz 

Berlin Naturerlebnis 
mobil

Umweltbildungs-
zentren

Naturbegleiter

Leitbildentwicklung
Koordinierungs-

stellen
StadtNaturRanger



Bildungsleitbild für ein 
grünes und nachhaltiges Berlin
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Globale Nachhaltigkeitsziele

Vereinte Nationen 2015
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Planetare Leitplanken
Planetary Boundaries

Belastbarkeit des Erdsystems

• Hauptleitplanken: 
Klimawandel + Biodiversität

• Bereits im roten Bereich (wie 
auch Phosphor und 
Stickstoff)

• 100 bis 1000fach höhere 
Aussterberate 

• Zusammenbruch von 
Populationen: um 70 - 80 % 
Insekten; bis 90 % Vögel 
(Insektenfresser) 

Quelle: Stockholm Resilience Centre
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Berlins Biologische Vielfalt – Strategie als Prozess

Quelle: bgmr 
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Berliner Strategie zur Biologischen Vielfalt

Vielen Dank!



Vielen Dank!

Weitere Informationen unter: www.berlin.de\sen\uvk


